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Benutzung und Anwendung der 
Datenbank
Das Trainingsjahr wird durch den jeweili-
gen sportlichen Leiter in einzelne Meso-
zyklen unterteilt. Diese gelten für alle
Trainer und Lehrertrainer der jeweiligen
Sportart und umfassen Wochen-/Mikro-
zyklen. Die zu dokumentierenden Inhalte
können, wie bei den Test-/Messwerten
auch, in Kategorien (z. B. Disziplinen im
Modernen Fünfkampf; Fähigkeitsbereiche
[z. B. Kraft, Ausdauer]) geordnet, benannt
und sortiert werden. Der konkrete Meso-
zyklus kann nun von jedem Trainer selbst

geplant werden. Es können für jeden Me-
sozyklus beliebig viele Planungen erstellt
und benannt werden. So können Pläne
zum Beispiel für Trainingsgruppen oder
individuell für jeden einzelnen Sportler er-
stellt werden. Diese werden anschließend
den jeweiligen Sportlern zugeordnet, so-
dass die Datenbank einen SOLL-IST-Ver-
gleich ausgeben kann.

Eingabe
Die Eingabe der Trainingseinheiten und
Wettkämpfe erfolgt in einer Wochen- bzw.
Monatsansicht (vgl. Abbildung A).

Bei Anwahl eines Sportlers wird, falls hin-
terlegt, der SOLL-GEPLANT- und SOLL-IST-
Vergleich für diese Kalenderwoche be-
rechnet und farblich dargestellt. So kann
frühzeitig ein evtl. vorhandenes Defizit
zwischen den Vorgaben des Rahmentrai-
ningsplans und den aktuell definierten
Trainingseinheiten erkannt werden. Da-
durch bietet sich dem Trainer die Möglich-
keit, rückwirkende Defizite in den nächs-
ten Trainingswochen aufzuholen. 
Die Planung der Trainingseinheiten er-
folgt ähnlich zu bestehenden elektroni-
schen Kalendersystemen (z. B. Outlook) in
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einer Wochenansicht. Neben der Anwe-
senheit können hier die geplanten (SOLL)
und realisierten (IST) Trainingsinhalte an-
gegeben werden.
Zur Arbeitserleichterung kann die Erfas-
sung der Anwesenheit auch über die
 jeweilige Trainingsgruppe erfolgen und
Kopierfunktionen ermöglichen die Über-
nahme einzelner Einheiten oder Wochen-
pläne für andere Sportler. In der Wochen-
ansicht können geplante Trainingseinhei-
ten den dokumentierten Einheiten ge-
genübergestellt werden, um verschobene,
verkürzte oder ausgefallene Trainingsein-
heiten schnell erkennen zu können.

Ausgabe
Die Ausgabe ist tabellarisch oder als Dia-
gramm möglich und auf Mesozyklen oder
Halbjahre einschränkbar. Die Tabelle fasst
die Trainingsdatendokumentation pro
Kalenderwoche als SOLL- und IST-Wert so-
wie deren Differenz zusammen (vgl. Ab-
bildung B). 
Weiterhin werden die Gesamtzeit, die
durchschnittliche Zeit pro Trainingseinheit
und die Anzahl der Trainingseinheiten,
Teiltrainings und Trainingstage berechnet. 
Abbildung C zeigt die Trainingsbereiche
als gestapeltes Balkendiagramm pro Ka-
lenderwoche an. Ausgewählt werden
können ein oder mehrere Sportler oder
Trainingsgruppen. Es wird dann immer
der Durchschnitt der Sportler ausgege-
ben.
Zusätzlich können die bestehenden Test-/
Messwerte, Wettkampfergebnisse oder
KINGS-spezifische Testdaten eingeblen-
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Abbildung B: 
Tabellarische Aus -
wertung eines Meso-
zyklus
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ne Testwerte (Sprung-
höhen)



3

det werden. Diese werden als Liniendia-
gramm in die jeweilige Kalenderwoche
eingezeichnet. Somit ist eine schnelle
vollumfängliche Darstellung der Leis-
tungsentwicklung unter Berücksichtigung
des absolvierten Trainings möglich.
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